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DEUTZ-Hauptversammlung unterstützt strategischen Kurs von Vorstand 
und Aufsichtsrat mit breiter Mehrheit 
 

 Hauptversammlung stimmt allen Beschlussvorschlägen zu  

 Dividende von 17 Eurocent je Aktie beschlossen 

Köln, den 08. Mai 2025 – Die Aktionäre der DEUTZ AG haben auf der heutigen virtuellen 

Hauptversammlung in Köln Vorstand und Aufsichtsrat entlastet. Gleichzeitig haben sie auch allen 

weiteren Beschlussvorschlägen der Verwaltung zugestimmt, einschließlich des 

Dividendenvorschlags von Aufsichtsrat und Vorstand, für das Geschäftsjahr 2024 eine Dividende 

in Höhe von erneut 17 Eurocent je Aktie auszuschütten. Mit ihrem Vorschlag waren beide 

Gremien der im Oktober 2024 angepassten Dividendenpolitik gefolgt, die eine jährlich steigende, 

mindestens aber stabile Dividende vorsieht.   

„2024 war konjunkturell bedingt kein einfaches Jahr. Das zeigte sich insbesondere in der sehr 

schwachen Nachfrage. Die gute Nachricht: Anders als in der Vergangenheit haben wir trotzdem 

Geld verdient und ein Margenlevel erreicht, das DEUTZ in der Vergangenheit nur bei sehr hoher 

Auslastung erreichen konnte", erklärte DEUTZ-CEO Dr. Sebastian C. Schulte in seiner Rede. 

„Dazu beigetragen hat die konsequente Umsetzung unserer “Dual+”-Strategie: eine aktive Rolle 

in der Konsolidierung des Motorenmarkts, der weltweite Ausbau unseres profitablen und für 

unsere Kunden so wichtigen Servicegeschäfts, das Vordringen in neue Märkte und die 

Umsetzung vielfältiger Kosten- und Performancemaßnahmen für mehr Effizienz und Flexibilität.“ 

Der Aufsichtsratsvorsitzende der DEUTZ AG, Dr. Dietmar Voggenreiter, ergänzt: „Die 

Zustimmung der heutigen Hauptversammlung zu allen Tagesordnungspunkten spiegelt die breite 

Unterstützung für die strategische Ausrichtung von DEUTZ wider. Auch die positive 

Aktienkursentwicklung der vergangenen Monate zeigt, dass DEUTZ mit seiner eingeleiteten 

Transformation auf dem richtigen Weg ist. Der Aufsichtsrat wird den Vorstand weiterhin dabei 

unterstützen, das Unternehmen zukunftssicher aufzustellen, um dadurch einen nachhaltigen 

Mehrwert für die Aktionäre zu schaffen.“ 
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Detaillierte Informationen zur virtuellen ordentlichen Hauptversammlung sowie die 

Abstimmungsergebnisse zu den einzelnen Tagesordnungspunkten sind abrufbar auf der 

DEUTZ-Website unter: www.deutz.com/de/investor-relations/hauptversammlung/2025/. 
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Über die DEUTZ AG 

Die DEUTZ AG mit Hauptsitz in Köln ist einer der weltweit führenden Hersteller von Antriebssystemen für Anwendungen 

abseits der Straße im Leistungsbereich bis 620 kW. Über seine 2024 akquirierte Tochtergesellschaft Blue Star Power 

Systems, Inc. ist DEUTZ zudem im Bereich der dezentralen Energieversorgung tätig und positioniert sich zunehmend als 

Systemanbieter. Das aktuelle Portfolio reicht von Diesel-, Gas- und Wasserstoffmotoren bis hin zu elektrifizierten 

Antriebslösungen, die unter anderem in Bau- und Landmaschinen, Material-Handling-Anwendungen wie Gabelstaplern oder 

Hebebühnen, stationären Anlagen wie Stromerzeugungsaggregaten sowie Nutz- und Schienenfahrzeugen zum Einsatz 

kommen. Mit rund 1.000 Vertriebs- und Servicepartnern in mehr als 120 Ländern bietet DEUTZ darüber hinaus ein 

umfassendes Angebot an analogen und digitalen Serviceleistungen. Das Unternehmen wurde 1864 gegründet, beschäftigte 

zum 31. Dezember 2024 weltweit mehr als 5.000 Mitarbeiter und erzielte im Geschäftsjahr 2024 einen Umsatz von rund  
1,8 Milliarden Euro. Weitere Informationen finden Sie auf www.deutz.com. 

https://www.deutz.com/de/investor-relations/hauptversammlung/2025/
mailto:Mark.Schneider@deutz.com
mailto:Robert.Hoenerbach@deutz.com
http://www.deutz.com/

